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— Amtliche Bekanntmachungen des Bürgermeisters der Stadt Trebbin —

Verleihungsrichtlinie vom 01.01.2020  
der Stadt Trebbin für herausragende Leistungen im Ehrenamt
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1. 	 Vorwort
Ehrenamtliche Tätigkeit ist ein besonders wichtiger Bestandteil für das Le-
ben in unserer Stadt. Mit unzähligen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
in den heimischen Vereinen, Verbänden und Organisationen wird unser 
Gemeinwesen enorm bereichert. Die Stadt Trebbin würdigt herausragende 
Leistungen im Ehrenamt und besondere Einzeltaten durch Verleihung einer 
Verdienstmedaille in zwei Stufen. 

2. 	 Verdienstmedaille der Stadt Trebbin
Die Verdienstmedaille ist in Form einer Medaille am Band gefertigt. 
Auf der Vorderseite zeigt es das Stadtwappen als Schild als Wiedererken-
nungszeichen der Stadt Trebbin. Auf der Rückseite ist der Text „BESONDE-
RE VERDIENSTE um die STADT TREBBIN“ zu lesen. Die Medaille hat einen 
Durchmesser von 35 mm und ist an einem schwarz/weiß/schwarzen Band 
befestigt. Schwarz und weiß stellen die Wappenfarben der Stadt Trebbin 
dar. Die Trennung der Farben des Bandes erfolgt durch goldene bzw. silberne 
Litzen und kennzeichnet somit die Verleihungsstufe.
Mit der Medaille wird eine Bandschnalle, eine Ehrenurkunde und ein Etui 
ausgehändigt. Die Bandschnalle ist in den oben genannten Farben des Ban-
des gehalten und zeigt eine Miniatur der Medaille.
Die Verdienstmedaille darf weder verschenkt, noch veräußert werden. 

3. 	 Verleihungsstufen
Die Verdienstmedaille der Stadt Trebbin wird in den Stufen Silber und Gold 
verliehen.
Grundsätzlich soll vor der Verleihung der Goldenen Verdienstmedaille, die 
der Silbernen Verdienstmedaille erfolgt sein. Zwischen den Verleihungen 
soll mindestens eine Zeit von fünf Jahren liegen. 
Die Verleihung wird bei besonderen Anlässen durch den Bürgermeister und 
den Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung vorgenommen. 

4. 	 Personenkreis
Die Verdienstmedaille der Stadt Trebbin kann an folgende Personen verlie-
hen werden:
–	 ehrenamtlich tätigen Mitgliedern in Trebbiner Vereinen und Organisati-

onen mit sportlichen, kulturellen, sozialen, kirchlichen, politischen und 
allgemein bürgerschaftlichen Zielen, die sich im und über den Verein/
Organisation hinaus um das Wohl der Allgemeinheit verdient gemacht 
haben, für langjährige erfolgreiche Tätigkeit. 

–	 ehrenamtlich tätigen Einwohnern/- innen für langjähriges, erfolgreiches 
Engagement im Sinne des ersten Anstrichs, jedoch außerhalb von Ver-
einen und Organisationen. 

–	 ehrenamtlich tätigen Einwohnern/- innen, die herausragende gemein-
nützige Einzelprojekte initiiert und erfolgreich durchgeführt haben. 

–	 In begründeten Ausnahmefällen kann die Verdienstmedaille auch an 
Personen mit Wohnsitz außerhalb von Trebbin verliehen werden.

–	 an Ortsvorsteher, Stadtverordnete, Ortswehrführer und andere Funkti-
onsträger für eine langjährige erfolgreiche Arbeit.

–	 an Personen die nicht die vorgenannten Voraussetzungen erfüllen, sich 
aber dennoch um das Wohl der Allgemeinheit verdient gemacht haben, 
z. B. durch Zivilcourage oder Rettung aus einer Notlage, auch ohne lang-
jährige Tätigkeit.
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5. 	 Allgemeine Bestimmungen
–	 Der Wert der Auszeichnung soll in der Seltenheit ihrer Verleihung zum 

Ausdruck kommen.
–	 Für den Fall, dass der/die zu Ehrende auch eine Bundes- oder Landes-

ehrung erhält bzw. erhalten hat (z. B. Verdienstmedaille des Landes 
Brandenburg, Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland), soll die 
Verdienstmedaille nicht vor Ablauf von zwei Jahren nach Erhalt dieser 
Ehrungen verliehen werden.

–	 Es können nur Persönlichkeiten geehrt werden, deren allgemeines Ver-
halten die Auszeichnung rechtfertigt.

–	 Mindestdauer für eine „langjährige ehrenamtliche Tätigkeit“ im Sin-
ne des unter Punkt 4 genannten Personenkreises ist eine Zeit von 10 
Jahren. Dabei können auch Tätigkeiten in verschiedenen Bereichen, 
die zu verschiedenen Zeiten geleistet worden sind, zusammengefasst 
werden. Eine Unterschreitung der Mindestdauer kann nur in begründe-
ten Ausnahmefällen eingeräumt werden. Dazu gehört insbesondere das 
ehrenamtliche Engagement von Jugendlichen und Senioren. 

–	 Eine erfolgreiche ehrenamtliche Tätigkeit im Sinne des unter Punkt 4 
genannten Personenkreises setzt voraus, dass der/die zu Ehrende: 
a. 	 in Vereinen und Organisationen eine verantwortungsvolle Funktion 

übernommen und diese mit aktivem Engagement ausgefüllt hat. Die 
bloße Mitgliedschaft reicht nicht aus. Wurde ein Amt nur nominell 
wahrgenommen, sind die Voraussetzungen ebenfalls nicht erfüllt. 

b. 	 außerhalb von Vereinen und Organisationen ein Engagement von 
einem Umfang vorweisen kann, der den Bestimmungen der Nr. a 
vergleichbar ist. 

6. 	 Verfahren
Geschäftsstelle für die Verleihung ist die Stadtverwaltung Trebbin. Anträ-
ge sind jederzeit möglich, müssen in schriftlicher Form erfolgen und den 
Auszuzeichnenden benennen. Weiterhin ist dem Antrag eine ausführliche 
Begründung beizufügen und der Ort und Zeitpunkt der geplanten Auszeich-
nung vorzuschlagen.
Über die Verleihung entscheidet der Bürgermeister gemeinsam mit dem Vor-
sitzenden der Stadtverordnetenversammlung. Diese können die Entschei-
dung in besonderen Fällen, z. B. der Auszeichnung nicht Ortsansässiger, dem 
Hauptausschuss übertragen. Der Hauptausschuss berät in nicht öffentlicher 
Sitzung und es bedarf eines Beschlusses mit der Mehrheit der auf Ja oder 
Nein lautenden Stimmen.

7. 	 Inkrafttreten
Die Verleihungsrichtlinie der Stadt Trebbin für herausragende Leistungen im 
Ehrenamt tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

Trebbin, den 26.02.2020 

Thomas Berger
Bürgermeister

Bekanntmachung Absage Ortsbeiratswahlen Blankensee und Lüdersdorf

Hiermit sage ich die Ortsbeiratswahlen in Blankensee und Lüdersdorf am 
07.06.2020 auf der Grundlage von § 52 (2) Nummer 2 Brandenburgisches 
Kommunalwahlgesetz (BbgKWahlG) wegen höherer Gewalt ab. Zusätzlich 
besteht ein weiterer Grund zur Absage der Wahl entsprechend § 52 (1) Bb-
gKWahlG.

Die Nachwahl findet zu einem späteren Zeitpunkt statt, der noch bekannt ge-
geben wird. Derzeit ist wegen der starken Einschränkungen des öffentlichen 
Lebens, begründet durch die Verordnung über Maßnahmen zur Eindämmung 
des neuartigen Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 in Brandenburg vom 

23.04.2020 (SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung – SARS-CoV-2-EindV), 
die Festsetzung eines Nachwahltermins nicht sinnvoll möglich.

Trebbin, 02.04.2020

Janke
Wahlleiter

Hinweis: Unter der Voraussetzung des Wegfalls der Wahlbeschränkungen ist 
ein möglicher Nachwahltermin für den 20.09.2020 vorgesehen.

— Bekanntmachungen anderer Behörden oder Körperschaften —

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Beuthen

Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Beuthen hat 
12.03.2020 für das Jagdjahr 2019/20 den Beschluss über die Höhe der Aus-
kehransprüche aus der Verpachtung der Jagd gefasst.
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft werden gebeten ihrer satzungsge-
mäßen Holschuld nachzukommen und ihre Ansprüche unter Angabe ihrer 
Bankverbindung (IBAN) abzurufen.
Das ist per Mail an jagd-beuthen@online.de, schriftlich an Jagdgenos-
senschaft Beuthen, Am Anger 7, 14959 Trebbin oder telefonisch unter Tel. 
033731 80083 möglich.
Mitglieder, bei denen im Jagdjahr 2019/20 eine Änderung der Eigentumsver-
hältnisse oder der Fläche eingetreten ist, weisen diese dazu durch Vorlage 
des Grundbuchauszuges, eines Erbscheines oder einer anderen aussagekräf-
tigen Urkunde nach.

Vorsorglich wird auf die satzungsmäßige Verjährungsfrist dieser und älterer 
Auskehransprüche hingewiesen.
Das Protokoll der Mitgliederversammlung und die beratenen Dokumente lie-
gen zur Einsichtnahme am Sitz der Genossenschaft aus. Die Auslegungszeit 
ist diesmal wegen der aktuellen Gefährdungslage zeitlich nicht begrenzt. 
Es wird daher gebeten, vorerst von persönlichen Kontakten abzusehen. Die 
Unterlagen werden nicht online gestellt. Auskünfte werden unter der o. a. 
Telefonnummer erteilt.

Der Vorstand
Jagdgenossenschaft Beuthen
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Wiesenhagen

Aus gegebenem Anlass hat der Vorstand der Jagdgenossenschaft Wiesen-
hagen beschlossen, die Jahreshauptversammlung am 24.04.2020 vorsorglich 
wegen des Coronavirus auf unbestimmte Zeit zu verschieben. 

Ein erneuter Termin der Jahreshauptversammlung wird satzungsgemäß öf-
fentlich bekanntgegeben.

Der Vorstand

Einladung der Jagdgenossenschaft Lüdersdorf

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Lüdersdorf lädt alle Eigentümer von 
Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossen-
schaft Lüdersdorf gehören, zur Mitgliederversammlung ein.
 
Termin der Versammlung: am 29.04.2020 um 19.00 Uhr
Ort der Veranstaltung: Gemeindehaus Lüdersdorf, Versammlungsraum
 
Tagesordnung
1. 	 Eröffnung und Begrüßung der Jagdgenossen
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. 	 Bestätigung der Tagesordnung
4. 	 Bericht des Vorstandes durch den Jagdvorsteher
5. 	 Bericht des Kassenführers

6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Diskussion zu den Berichten
8. 	 Entlastung des Jagdvorstandes für das Jagdjahr 2019/2020
9. 	 Entlastung des Kassenführers  für das Jagdjahr 2019/2020
10. 	Beschluss zur Verwendung des Reinerlöses
11. 	 Information des Jagdpächters zum Jagdjahr 2019/2020
12. 	Schlusswort
 
Die Versammlung ist beschlussfähig, unabhängig von der Anzahl der erschie-
nenen Jagdgenossen.
Vorschläge zur Tagesordnung sowie zu den anstehenden Wahlen sind dem 
Jagdvorsteher bis spätestens 14.04.2020 einzureichen.
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Auf die Sättel, fertig, los!
Die Fahrradsaison geht wieder 
los und der oder die eine oder 
andere TrebbinerIn hat be-
stimmt schon mitbekommen, 
dass ab dem letzten Sommer 
nicht nur auf das eigene Rad für 
eine Fahrradtour zurückgegrif-
fen werden muss. An ausge-
wählten Standorten in Trebbin 
und Ortsteilen ist es auch in 
diesem Jahr wieder möglich, ein 
Fahrrad, sei es ein E-Bike oder 
ein normales Rad, auszuleihen 
und die wunderschöne Region 
des Naturparks Nuthe-Nieplitz 
mit all seinen touristischen 
Highlights zu erfahren. 
Im Rahmen des Bundespro-
gramms „Klimaschutz durch 
Radverkehr“ wird die Fahrrad-
infrastruktur mithilfe von 
Fördermitteln innerhalb 
Trebbins und den Ortsteilen 
gefördert. Dazu gehören neue 
Abstellmöglichkeiten für die 
geliebten Zweiräder, Ladesäulen 
für das E-Bike, neue Über-
dachungen der Fahrradständer 
an den Schulen und der Neubau 
eines Radweges von Schönha-
gen nach Blankensee. Zusätzlich 

wurde ein Verleihsystem 
initiiert, das in der Stadt 
Trebbin und in den Ortsteilen 
Blankensee und Glau den 
Verleih von E-Bikes und norma-
len Rädern vorsieht. Hier 
können sich Touristen, wie auch 
Bürgerinnen und Bürger von 
Trebbin, das Fahrrad ausleihen 
und einen schönen Tag im 
Naturpark verbringen. Mit von 
der Partie als Verleihpartner 
sind das Parkhotel in Trebbin, 
das Naturparkzentrum in Glau, 
die Fischräucherei Brauße und 
das Bauernmuseum in Blanken-
see. Die Fahrräder können für 
mehrere Tage oder auch nur für 
einen halben Tag ausgeliehen 
werden, je nach individuellem 
Wunsch. 
Das Fahrrad stellt einen wichti-
gen Faktor zur Erholung dar 
und als aktive Radlerin oder 
aktiver Radler leistet man einen 
großen Beitrag zum Schutz des 
Klimas, kann Natur hautnah 
erleben und tut nebenbei noch 
etwas für die eigene Gesund-
heit. Also, auf die Sättel, fertig, 
los!

Rechtsanwaltskanzlei  Freitag & Voigt

www.familienanwaeltinnen.de

Berliner Str. 198 | 14547 Beelitz | � 033204 63427 | E-Mail: mail@familienanwaelti nnen.de

Ihre Kanzlei für Familienrecht und Erbrecht

Freia Freitag
Fachanwältin 

für Familienrecht  

Anwaltsliste 2018 & 2019
Focus Familienrecht

Alexandra Voigt
Diplomjuristin
Rechtsanwältin

Foto: Studioline GmbH

Beate Tückmantel

Industriestraße 4 - 14959 Trebbin - Tel. 033731-15676

ZAHNARZTPRAXIS

Liebe Patienten, 
auf Grund eines Wasserschadens muss unsere Zahnarztpraxis 
vorrübergehend geschlossen bleiben.
Wir hoffen, dass wir 
ab dem 2. Juni 2020 wieder für Sie da sein können. 
Unter der Rufnummer 033731/15676 versuchen wir für Sie er-
reichbar zu bleiben und bitten um Ihr Verständnis, falls wir nicht 
alle Termine rechtzeitig absagen bzw. umbestellen konnten.
Bitte bleiben Sie gesund!
Ihr Praxisteam Beate Tückmantel 

KAROSSERIEBAU MICHAEL GmbH
Typenoffener Meisterbetrieb

• Karosseriefachbetrieb
   und Lackiererei
• Kfz-Mechanik und Reifenhandel

14959 Trebbin, Luckenwalder Straße 21
Tel.: 03 37 31 / 8 02 08 • Fax: 03 37 31 / 8 02 09

www.karosse-lack.de

Die neue Generation METABO

Gartenpumpen
+ Leistungsstark!
+ Effi zient!
+ Zuverlässig!
+ 3 Jahre Garantie!

Paul Hänchen
Berliner Str. 30 | 14959 Trebbin

 033731 15506 | eisen-haenchen.de

Sonntagsorgel: „Mozart im Mai“ 
Heitere Werke von Mozart und 
anderen, gespielt von Gesa 
Korthus. Der Auftakt der 
diesjährigen „Sonntagsorgelrei-
he"! Wie im vergangenen Jahr 
lädt die Kirchengemeinde im 
Anschluss an das 45-minütige 

Konzert zu einem kleinen 
Umtrunk auf die Orgelempore 
ein. Ob das Konzert stattfinden 
kann, entscheidet sich kurzfris-
tig je nach aktueller Lage.
Sonntag, 3. Mai, 16 Uhr, 
St. Marienkirche

Nächste Fischereischeinprüfung
Die nächste Fischereischeinprü-
fung findet am 11. Mai um 
18 Uhr im Mehrzweckgebäude 
in Dobbrikow, Am Vordersee 36 

statt. Nähere Informationen 
unter: www.kav-luckenwalde. 
jimdofree.com
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Das Bauernmuseum Blankensee informiert

Niemals ohne Strohmann –  
Das Objekt des Monats April im Bauernmuseum Blankensee
Sie wissen noch, dass der Bauer 
im vergangenen Monat seine 
„Rösslein“ anspannte und mit 
der Feldarbeit begann. 
Mittlerweile sind die Frühkar-
toffeln gesetzt und das Som-
mergetreide ausgesät. Gänse, 
Schwäne und andere Liebhaber 
frischen Grüns finden sich nach 
und nach ein und freuen sich 
über die dargebotenen Leckerei-
en. Als die Kartoffel bei uns 
noch nicht verbreitet war und 
Mehlspeisen zu den Hauptnah-
rungsmitteln gehörten, hatte 
eine schlechte Getreideernte 
verheerende Auswirkungen 
wie Hunger und Armut zur 
Folge. Not macht bekannterma-
ßen erfinderisch, und so wird 
vielleicht die Vogelscheuche auf 
den Feldern zum Leben erweckt 
worden sein. 
Früher waren diese menschli-
chen Attrappen auf jedem Feld 
nach der Aussaat und dann 
wieder kurz vor der Ernte eine 
Selbstverständlichkeit. Heute 
sind sie vom Aussterben 
bedroht. Niemand braucht sie 
offensichtlich zum ernsthaften 
Erschrecken. Sie geben sich in 
den Vorgärten als hübsch 
gemachtes Lumpengesindel die 
Hand. Früher ging von den 
Vogelscheuchen etwas Geheim-
nisvolles aus, leise Schutzgebete 
wurden bereits beim Aufstellen 
gesprochen, mit der Bitte um 
reiche Ernte. 
Auch sollen kleine beschriftete 
Zettel mit Wünschen an Petrus 
in die zerlumpten Jackenta-
schen gesteckt worden sein. 

Beim Bau der Vogelscheuchen 
wurde mit viel Phantasie 
vorgegangen: sie sollten sich im 
Wind bewegen und laute 
Geräusche von sich geben. 
Klappern gehörte auch hier 
zum Tagwerk. Ausgereifter 
waren die Modelle, die sich mit 
dem Wind drehen konnten wie 
eine Wetterfahne. Wichtig war 
die „menschliche Gestalt“ der 
Puppen. Aber sicher-
lich verfiel man 
damals wie heute 
nicht dem Glauben, 
tatsächlich langfris-
tig die Vögel ver-
scheuchen zu 
können. Denn egal 
wie die Scheuchen 
auch aussahen, die 
Vögel gewöhnten 
sich sehr schnell an 
deren Anwesenheit 
auf dem Feld und 
saßen irgendwann 
auf den Armen, um 
den Überblick zu 
haben. Man zog in 
Erwägung, die 
Vogelscheuchen hin 
und wieder umzu-
stellen oder die 
„Modelle“ zu tauschen. Kurz: der 
Erfolg einer Vogelscheuche 
schwankte je nach Machart und 
Einsatzort. Denkt der Gartenbe-
sitzer von heute über Abwehr-
mechanismen im Interesse 
einer reichen Kirschernte nach, 
sind dem Erfindergeist und 
technischem Aufwand fast 
keine Grenzen gesetzt. Wurden 
zum Beispiel Ende des 19. 

Jahrhunderts in kleinen Betrie-
ben in Zella-Mehlis wirkungs-
volle „Weinbergpistolen“ und 
„Starenschreck“-Abschussgerä-
te hergestellt, nahm man sich 
nach und nach der Sache selbst 
an. Im Jahr 2010 brachte im 
niederbayrischen Landkreis 
Kehlheim ein Hopfenbauer mit 
einer knallenden Vogelscheu-
che die Bewohner um den 

Schlaf. Mit Hilfe eines Knall-
schreckgerätes wurden alle 
paar Minuten schussähnliche 
Geräusche auf dem Acker 
produziert, was einen Polizei-
einsatz wegen nächtlicher 
Ruhestörung nach sich zog. 
Vermutlich wurden vorrüberge-
hend tatsächlich Vögel und 
Wild vom Feld wirkungsvoll 
vertrieben. Welchen Stellenwert 
die Vogelscheuchen im Leben 
der Menschen schon immer 
darstellten, verdeutlicht uns 
deren vielfältige Beachtung in 
der Kunst und Literatur. Im von 
Christian Morgenstern verfass-
ten Gedicht „Die Vogelscheu-
che“ verspotten die Raben die 
Vogelscheuche, deren Nutzlo-
sigkeit sie durchschaut haben. 
Jeder kennt das Märchen „Der 
Zauberer von Oz“, in dem der 
Vogelscheuche deren größter 
Wunsch erfüllt und Verstand 
bescheinigt wird. 
Der spanische Kurzfilm „Die 

Legende von der Vogelscheu-
che“ erzählt die traurigschöne 
Geschichte einer Freundschaft 
zwischen einer Vogelscheuche 
und einer blinden Krähe. Nicht 
zuletzt sei an das bekannte Bild 
von Ernst Ludwig Kirchner 
„Hexe und Vogelscheuche im 
Schnee“ von 1932 erinnert. 
Aber natürlich werden ebenso 
in Museen und Ausstellungen 
weltweit Vogelscheuchen 
präsentiert. Wer bis jetzt keine 
Vogelscheuche hat, kann sich 
aber auf alle Fälle an einer 
solchen versuchen, natürlich 
gemeinsam mit Kindern oder 
Enkeln, denn das erhöht den 
Spaß! Nageln sie für das 
Gerippe zwei Holzstangen über 
Kreuz. Nun ist Hässlichkeit 
Trumpf. Und denken sie an das 
finstere Gesicht des Gesellen. 
Stroh, ein paar Lumpen, ein 
alter Hut, Flatterbänder oder 
Blechdosen – mehr brauchen 
sie nicht. Auch wenn sie heute 
mit Strohmann oder -frau nicht 
mehr ihre Nahrungsgrundlage 
verteidigen müssen, verscheu-
chen sie doch mit diesem 
gemeinsamen Abenteuer im 
Familienkreis effektiv trübe 
Gedanken in dieser aufregen-
den Zeit. Bei meiner Museums-
schülerin Marika hat es schon 
geklappt – dankeschön für das 
tolle Bild! Bleiben sie dem 
Bauernmuseum gewogen. Ich 
freue mich auf ein fröhliches 
Wiedersehen und nette Gesprä-
che mit Ihnen.

Ihre Carola Hansche
Bauernmuseum Blankensee

INFO
Bauernmuseum Blankensee 
 033731–800 11 
www.bauernmuseum- 
blankensee.de 
Öffnungszeiten:  
Mi-Fr: 10.00 – 12.00 Uhr/ 
13.00 – 17.00 Uhr,  
Sa/So/Feiertag  
13.00 – 17.00 Uhr 
Detaillierte Infos zu unseren 
Angeboten auch auf unserer 
Homepage!

Forst- und Landwirtschaft Tino Bötsch

Das für den 19.04.2020 geplante Schlachtefest 
fällt aus gegebenem Anlass aus.

Jedoch können die frischen Schlachteprodukte 
in der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr

in unserem Hofl aden erworben werden. 
Platz der Jugend 11 | 14959 Trebbin  OT  Wiesenhagen

 033731/10972

Schlachtefest
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Herzlich willkommen! –  
wenn Corona uns lässt

Sie sind eingeladen zur Eröff-
nung und Präsentation unserer 
selbst erarbeiteten Ausstellung 
über unsere 4-tägige Reise nach 
Auschwitz. Während der Reise 
hatten wir den Auftrag, Mo-
mente, die uns emotional 
berührt haben, zu fotografieren. 
Am Ende der Reise sollte sich 
jeder ein Foto aus seiner 
Sammlung heraussuchen und 
einen Text mit dem Grund 
verfassen, warum man gerade 
dieses Bild ausgewählt hat.
Diese Fotos präsentieren wir 
am 8. Mai. Um 10.20 Uhr wird 

die Ausstellung in der Goethe- 
oberschule Trebbin im Raum 
1/0 eröffnet. Der Raum ist nicht 
schwer zu finden.
Wir hoffen, wir haben Ihr 
Interesse geweckt und freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Diese Ausstellungseröffnung 
wird es natürlich nur geben, 
wenn die Situation es zu 
diesem Zeitpunkt zulässt. 

Liebe Grüße von  
Tamara Kulse und  

Elisa Blechschmidt, Kl. 10a

KALLISKE
KAROSSERIE- UND FAHRZEUGBAU GbR

MEISTERBETRIEB
Vertrauenswerkstatt von über 70 namhaften Versicherungen

> Unfallinstandsetzung
> Autolackiererei
> Kfz-Mechanik / Inspektion

Glauer Chaussee 12 • 14959 Trebbin / OT Glau
Tel.: 033731 – 8 00 64 • Fax: 033731 – 1 32 44
www.autoreparatur-kalliske.de
www.facebook.com/k.custom.paint
www.facebook.com/autowerkstatt.kalliske

> Achsvermessung
> Reifenservice
> Klimaanlagenservice

> Werkstattersatzwagen
> DEKRA-HU Stützpunkt

sucht Grundstücke
Bauland, Entwicklungsfl ächen, 

bebaute Grundstücke,
Waldumwandlungsfl ächen

 Bieten Sie uns alles an!
Maklerfrei, keine Arbeit, keine 

Kosten, keine Provision –
für den Verkäufer!

 033762 – 206047
LebensTraum Projekt GmbH

15738 Zeuthen Kirschenallee14

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Thy-
row, der Stadt Trebbin und der Ortsteile!
Leider haben wir jetzt eine 
schwere Zeit. Dieser Corona-Vi-
rus lähmt nicht nur unsere 
Stadt und unsere Ortsteile, nein 
den ganzen Kreis, das Land, 
Deutschland, nein es lähmt 
inzwischen fast die ganze Welt. 
Ich habe so etwas in meinem 
ganzen Leben noch nicht erlebt.
Die vielen Maßnahmen und 
Beschränkungen, die getroffen 
wurden sind notwendig, sie 
müssen sein, um uns vor 
Schlimmeren zu bewahren. 
Leider ist aber auch damit 
verbunden, dass viele Existen-
zen bedroht sind. Alle Verant-
wortlichen über Parteigrenzen 
hinweg versuchen den Schaden 
zu begrenzen. Aber die Sorgen, 
wie es danach weitergeht 
bleiben.
Auch für mich ist es ein nicht 
gekanntes Gefühl, zu Hause zu 
sein und machtlos zu sein.

Keine Veranstaltungen mehr 
durchzuführen, nicht den 
beliebten Teetanz und die 
anderen Veranstaltungen, die 
ausfallen mussten und noch 
müssen. Die Kontakte fehlen 
mir auch.
 
Es freut mich, dass viele Men-
schen doch Rücksicht auf 
einander nehmen und die 
Vorschriften einhalten.
Ich wünsche uns, dass alles gut 
wird und wir alle diese Pande-
mie gesund überstehen und das 
denen geholfen wird, die es 
nötig haben.

Bitte halten Sie sich an die 
getroffenen Maßnahmen und 
Auflagen, damit wir alle gesund 
bleiben.

Gertrud Klatt
Ortsvorsteherin und Vorsitzende 

des Heimatvereins Thyrow

FENSTER
HAUSTÜREN
ROLLLÄDEN

Tel.: 03 37 33 - 5 03 51 
FENSTERTECHNIK STÜLPE

mit Montage 
für Ihr ganzes Haus
liefern wir schnell 
und kostengünstig. 
Rufen Sie an.

Baruther Straße 31, 14947 Stülpe
Montag-Freitag für Sie geöffnet.

www.fenstertechnik-stuelpe.de

Kunststoff,
Holz und
Alu
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Der Beirat für Senioren und Menschen 
mit Behinderungen informiert
Bedingt durch 
die Ausgangs-
beschränkun-
gen ist die 
Sitzung des 
Beirates im 
März ausge-
fallen und die 
Sitzung im 
April ist 
abgesagt. Der 
angekündigte 
Vortrag über Nordkorea wird 
verschoben. Selbstverständlich 
wird der neue Termin rechtzei-
tig bekanntgegeben. 
Wollen wir doch alle Corona gut 
überstehen und uns dann 
gesund wiedersehen. 
Zu berichten gibt es aber 
dennoch etwas: 
Alle von den Spenden der 
Bevölkerung angeschafften elf 
zusätzlichen Bänke sind in 
Trebbin, Löwendorf, Wiesenha-
gen und Lüdersdorf durch 
Mitarbeiter des Bauhofes 
aufgestellt worden. 
Herzlichen Dank an alle Spen-
der, die Stadt (die die Kosten für 
die Aufstellung übernommen 
hat) und an die Mitarbeiter des 
Bauhofes Trebbin. 
Nach dem Zeitungsartikel der 
MAZ, in dem der Bauamtsleiter 
von Teltow-Fläming die Ertei-

lung der Baugenehmigung zur 
Errichtung der Tagespflege und 
Wohnungen mit Service für 
Ende März – Anfang April 
angekündigt hat, hofft der 
Beirat nun auf Einhaltung des 
Termins!! 
Bleiben Sie gesund und freuen 
Sie sich auf die Zeit nach 
Corona.

Ch. Feuerstake, Vorsitzende

Heimatverein Trebbin informiert  
und gratuliert
Wir gratulieren im Monat April 
unserem Mitglied Waltraud 
Prosch recht herzlich zum 
Geburtstag. Wir wünschen ihr 
Gesundheit und alles Gute für 
die weiteren Lebensjahre.
Aufgrund der aktuellen Situati-
on bleibt die Heimatstube am 
Denkmalplatz zu den bekann-

ten Öffnungszeiten bis auf 
weiteres geschlossen. Sie 
können sich weiterhin telefo-
nisch unter 033731 32185 oder 
0174 2145587 oder per E-Mail  
Heinrich.Burkhard@outlook.de 
informieren.

Trebbiner Heimatverein e. V.
Vorstand

Herzliche Glückwünsche
Die herzlichsten Glückwünsche 
zum Geburtstag im Monat April
den Kameradinnen 
Janet Pfeilert und 
Kathleen Drieschner,
den Kameraden 
Franz Bötsch, Tim Dongowski, 
Martin Gerhardt und 

Tizian Ruhmke 
sowie den Angehörigen der 
Jugendwehr 
Dennis Bark und Till Busse
übermitteln die Wehrleitung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Trebbin und der Vorstand des 
Feuerwehrverein Trebbin e. V.

Baumfällung
und 
Baumpfl ege
mit Seilklettertechnik
 Totholzentfernung
 Obstbaumschnitt
 Sturmschaden- 
    beseitigung
 Problemfällung

Mail: info-IundB@web.de
An der Dorfaue 1 / 14959 Trebbin

Mobil:    0163 313 53 03

R. Domke

Ist der April sehr trocken, geht der 
Sommer nicht auf Socken.
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Umwelttag 2020 in Thyrow

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Wie in jedem Jahr luden der 
Ortsbeirat Thyrow, der Heimat-
verein Thyrow sowie die 
Freiwillige Feuerwehr Thyrow 
die Bürger zum diesjährigen 
Frühjahresputz am 14. März ein.
Leider konnten die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
wegen der Corona-Pandemie 
nicht daran teilnehmen.
Es wurde ein toller Erfolg, viele 
Bürger waren gekommen um 
mitzuhelfen und etwas für die 
Ordnung und Sauberkeit in 
unserem Dorf beizutragen.
Folgende Treffpunkte und 
Ansprechpartner, denen ich 
besonders danken möchte,wa-
ren vereinbart:
Waldfriedhof Thyrow –  
Christel Schilk
Anfangs war sie alleine, später 
halfen Herr Görlich und Walter 
Rosin.
Denkmalplatz am Dorfanger 
– Frau Lawrenz
Hier halfen neben der ganzen 
Familie auch einige Nachbarfa-

milien mit. 
Rehwiese – Ralf Marschall
Auch hier trafen sich Nachbarn 
und Bewohner der v. Achen-
bachstraße, um den Platz 
wieder schön zu gestalten. Herr 
Knobloch und Herr Kanitz 
bauten sogar eine neue Bank. 
Für dieses Engagement ein 
besonderes Dankeschön.
Hinter der Bahn, Bahnhofsvor-
platz – Olaf Erdmann
Es fanden sich wieder eine 
Reihe von Bürgern ein, die den 
Bahnhofsvorplatz und die 
Parkplätze reinigten.
Gemeindezentrum – Gertrud 
Klatt
Die Vereine waren aufgerufen, 
im Gemeindezentrum im 
Gelände und Hof des Gemein-
dezentrums für Ordnung zu 
sorgen.
Frau Neydeck und Frau Reichel 
pflanzten Frühlingsblüher.
Familie Petzold, die erst kurze 
Zeit in Thyrow wohnen, kamen 
mit der ganzen Familie und 
reinigten den Parkplatz und die 
Parkbuchten.

Ihre beiden Kinder halfen beim 
Pflanzen.
Die Frauen von der Heimatstu-
be sowie Frau Linsel fertigten 
wieder die belegten Schnitten 
und kochten Kaffee.
Waldsiedlung – Willi Boggasch
Na, hierzu brauche ich nicht viel 
zu sagen, wie in jedem Jahr hat 
Willi wieder viele Bewohner 
zusammen getrommelt und 
eine große Aufräumaktion 
gestartet.
Anschließend wurde wie jedes 
Jahr noch lange zusammen 
gesessen und gefeiert. 
Allen Helfern und Teilnehmern 
möchte ich ganz herzlich im 
Namen des Ortsbeirates und 
des Heimatvereins danken. Sie 
alle halfen mit, unser Dorf 
etwas schöner zu machen.
Ein ganz herzlicher Dank gilt 
wieder der Familie Herzlieb, die 
wie in jedem Jahr den Belag, die 
leckere Wurst für die vielen 
Schnitten gespendet hat. Zu 
jedem Umwelttag gehören ja 
auch eine Pause und das 
Pausenbrot, Kaffee und andere 

Getränke wie auch Süßigkeiten 
für die Kinder immer dazu. 
Damit dann auch der eingesam-
melte Abfall weggebracht 
werden konnte, sorgte Herr Jens 
Grabner von der Fa. TEGLA für 
einen Container, den er uns 
kostenlos zur Verfügung stellte.
Ein besonderer Dank gilt der 
Familie Olaf Erdmann, die 
anschließend dafür sorgte, dass 
der Abfall zum Container 
kommt. Er fuhr und sammelte 
alles ein.
Vielen Dank auch an die Stadt 
Trebbin, die uns noch viele 
Stiefmütterchen brachten, die 
noch gepflanzt werden konn-
ten, so dass an einigen Stellen 
im Ort die Frühlingsblüher 
einen schönen freundlichen 
Blickfang ergeben. Der Bauhof 
brachte uns Hänger und 
Werkzeug. So wurde es ein 
erfolgreicher Umwelttag

Ortsbeirat und 
Heimatverein Thyrow

Gertrud Klatt
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Es gibt viele Dinge, die einen glücklich machen,  
doch das Schönste ist ein Kinderlachen.
Seit mehr als zehn Jahren 
haben wir es als Elterninitiative 
Ilona und Lutz-Uwe Reinhardt 
als unsere Herzensangelegen-
heit angesehen, sozial benach-
teiligten Kindern und Jugendli-
chen unkompliziert zu helfen. 
Aus einer kleinen Idee ist 
Großes gewachsen. Mit der 
Unterstützung vieler ortsansäs-
siger Unternehmen und sogar 
vielleicht auch mit Ihrer Hilfe 
haben wir auch im letzten Jahr 
wieder viele Kinderaugen zum 
Leuchten bringen dürfen. So 
erhielten u. a. 41 Kinder finanzi-
elle Unterstützung in Form von 
Gutscheinen in Höhe von 32 €, 
die aus Spendenzuweisungen 
der Unternehmen hervorgin-
gen. Durch die Unterstützung 
unseres Projektes in Form von 
Angeboten für Betriebsbesichti-
gungen in Mühle und Bäckerei, 
einer Jahresmitgliedschaft oder 
Probestunden im Sportverein, 
von Besuchen in der Salzgrotte 
Ludwigsfelde und im Wildgehe-
ge Glauer Tal, incl. Taxifahrt 

sowie Sonderanfertigungen 
handwerklicher Artikel nach 
Wunsch, konnten wir Kinder-
herzen höherschlagen lassen. 
Krönender Abschluss unserer 

Arbeit ist in jedem Jahr eine 
Benefizveranstaltung, bei der 
wir Kindern ermöglichen, bei 
verschiedenen Stationen ihre 
Geschicklichkeit zu erproben, 
ihre Neugier auf Unbekanntes 
zu befriedigen oder einfach ein 
paar unbeschwerte Stunden bei 
Spiel und Spaß verbringen zu 
können. Dieses Projekt möchten 
wir auch in 2020 fortführen. 

Wir sind sehr stolz, uns in 
diesem Jahr als neu gegründe-
ter Verein vorzustellen.

Unser Verein
„Kinder für Kinder Trebbin“

hat sich zur Aufgabe gemacht , 
unverschuldet in Not geratene 
Kinder und deren Familien 
sowie Personen, die auf die 
Hilfe anderer wegen ihres 
körperlichen, geistigen oder 
seelischen Zustandes angewie-
sen sind und nur geringe 
Einkünfte und kein Vermögen 
haben, in finanzieller bzw. 
materieller Form zu unterstüt-
zen. Neben vielen unterschiedli-
chen Aktionen im Jahresverlauf 
wollen wir auch in diesem Jahr 
am 14. November 2020 unsere 
jährliche Veranstaltung „Kinder 
für Kinder“ im Clauert-Haus in 
Trebbin durchführen. Dabei 
sind wir uns unserer eigenen 
Kraft bewusst, aber wir bitten 
auch Sie herzlich um Ihre 
finanzielle und/oder materielle 
Unterstützung, die Sie gerne auf 

folgendes Konto bei der VR 
Bank Fläming eG einzahlen 
können. 
IBAN: 
DE94 1606 2008 2300 88 65 00
BIC: 
GENODEF1LUK
Verwendungszweck: 
Benefizveranstaltung 2020
Denn gemeinsam mit Ihrer 
Hilfe wird es auch in diesem 
Jahr wieder möglich sein, 
Kinderaugen zum Leuchten zu 
bringen und so die Veranstal-
tung zu einem vollen Erfolg 
werden zu lassen. Davon sind 
wir überzeugt und danken 
Ihnen von Herzen für Ihre 
Unterstützung, denn jeder Euro 
hilft.
Sie möchten sich ein Bild von 
unserer Arbeit machen? Wir 
freuen uns, Sie als Unterstützer 
unseres Projektes am 14. No-
vember in Trebbin begrüßen zu 
dürfen und laden Sie schon jetzt 
recht herzlich ein.

Lutz-Uwe Reinhardt
Vorstand

Engagierte Mutter und angehende Erzieherin suchen  
Mitstreiter*innen zur Gründung eines Waldkindergartens 
Ein Waldkindergarten unter-
scheidet sich grundsätzlich von 
einem Regelkindergarten: Bis 
zu 18 Kinder im Alter von drei 
bis sechs Jahren treffen sich 
jeden Morgen mit ihren Erzie-
her*innen an einem vereinbar-
ten Ort und verbringen die 
nächsten vier bis fünf Stunden 
in der Natur. Bei extremen 
Witterungsbedingungen steht 
ihnen eine Schutzhütte zur 
Verfügung, davon abgesehen 
sind sie das ganze Jahr über bei 
Wind und Wetter im Freien. 
Die Kinder erfahren auf diesem 
Weg nachweislich eine positive 
Entwicklung in den Bereichen 
Motorik und Wahrnehmung. 
Ihr Immunsystem wird ge-
stärkt, sie fallen seltener und 
sicherer. Da sie nicht mit 
vordefiniertem Spielzeug, 
sondern mit frei interpretierba-
ren Naturmaterialien spielen, 

sind sie kreativer, sozialer und 
sprachlich weiter entwickelt als 
gleichaltrige Kinder in einer 
Regelkindertagesstätte.
Wir suchen engagierte Eltern, 
Erzieher*innen und Interes-
sent*innen, die Lust und Zeit 
haben, mit uns einen Waldkin-
dergarten in Trebbin auf die 
Beine zu stellen. 

INFO
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Janina und Lysann: 
waldkindergarten-trebbin@
gmx.de

„Man liebt nur,  
was man kennt,  

und man schützt nur,  
was man liebt.“ 
(Konrad Lorenz, 

Verhaltensforscher)
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BMK Harz Coop
Versicherungen & Finanzen

Peter Milius
Löwenstr. 02; 14959 Trebbin

Tel. 033731 / 13378

Ich bin auch während der 
Coronaepidemie

für Sie da – rufen Sie mich an!

•  Maurerarbeiten
•  Pfl asterarbeiten
•  Gartengestaltung
•  Zaunbau
•  Platz- und
   Wegegestaltung

BAU

Meisterbetrieb

Maurer- und Betonarbeiten
Inh. Maurermeister Th. Müller
Garten- und Landschaftsbau
Dipl.-Ing. (FH) für Gartenbau W. Müller

Tel. 03 37 31 - 700 496
Fax 03 37 31 - 700 491
Funk 01 62 - 106 77 60

Baruther Straße 38
14959 Trebbin

Andrea Mrosko
Dipl. Betriebswirt
Weidenweg 6
14959 Trebbin/ Blankensee
Fon + Fax: 0 33 731 / 12 34 3
Funk: 0173/ 730 87 65
Email: info@mrosko-immobilien.de
Web: www.mrosko-immobilien.de

Verkauf

Verwaltung

Beratung 

kostenfreie 
Immobilieneinwertung

& Partner

Ihr Makler vor Ort 
seit 1991
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Frank Schulze Geschäftsführer

Tel. 033731 32500
Fax 033731 323189
Mobile 0173 5759291

Bahnhofstr. 13
14959 Trebbin

www.adt-trebbin.de
info@adt-trebbin.de

Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de

Asphalt-Beton-Service-Potsdam GmbH
Ebereschenring 9 • 14554 Seddiner See

Geschäftsleitung Herr Meyer
 033205/7380 • L.Meyer@abp-potsdam.de

Unsere Profession ist der Abtrag von Oberfl ächen an 
Straßen, Tiefgaragen und Bauwerken mittels Fräs-/Diatechnik.

Sie suchen ab sofort eine neue Herausforderung?
Wir stellen Sie bei Eignung für die Betreuung von regionalen Baumaßnahmen ein:

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an o. g. Anschrift oder per Mail z. Hd. Herr Meyer.
Wir bieten Ihnen: 
– unbefristeter Arbeitsvertrag nach ½ jähriger Einarbeitung
– gesetzlicher Mindesturlaub von 20 AT bei 5 d/Woche + 10 Tage Urlaub übergesetz-

lich für ein volles Arbeitsjahr
– kostenfreier Unfallversicherungsschutz nach 2 Jahren Betriebszugehörigkeit 

(24 h/Tag Schutz – Berufl ich + Privat / weltweit / exclusiv für unsere Mitarbeiter)
– Nach Eignung/Einarbeitung Unterstützung für LKW-Führerschein

BAUMASCHINIST/IN MIT LKW-FÜHRERSCHEIN
TECHNISCHER LEITER/IN FÜR BAUSTELLENORGANISATION

HANDELSFACHWIRT UND BAUKAUFFRAU/MANN
BAUHELFER/IN

Einstellung in Zeiten von Corona?
Auch mit und nach Corona 

geht es mit uns weiter!


